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Vorlage
Federführende Dienststelle:
B 6 - Bezirksamt Aachen-Richterich
Beteiligte Dienststelle/n:
E 18 - Aachener Stadtbetrieb

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

BA 6/0156/WP18

öffentlich

13.11.2023

Beseitigung von Geh/-Radwegschäden im Bereich der Roermonder 
Straße 609,
Antrag der Grünen-BF vom 17.04.2023, ldf. Nr. 47
 Ziele:

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
06.12.2023 Bezirksvertretung Aachen-Richterich Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung Aachen-Richterich nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

Größenordnung der Effekte
Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

 vollständig

 überwiegend (50% - 99%)

 teilweise (1% - 49 %)

nicht

nicht bekannt
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Erläuterungen:

Mit Antrag der Grünen-BF vom 17.04.2023 wird auf die erheblichen Schäden auf dem Gehweg 

zwischen dem Gebäude Roermonder Straße 601 und der Einfahrt zur Roermonder Straße 609 

hingewiesen. Hier bestehe durch Aufwerfungen durch Baumwurzeln eine Gefahrenstelle sowohl für 

Fußgänger, insbesondere ältere Menschen, als auch für Radfahrende. Im Rahmen der 

Verkehrssicherheitsplicht sei die Gefahrenstelle zu beseitigen.

Die beschriebene Stelle wurde im Juni 2023 durch den zuständigen Straßenmeister des Aachener 

Stadtbetriebs überprüft. Der Aachener Stadtbetrieb teilt hierzu mit, dass keine akute Gefahrenstelle 

festgestellt werden konnte. Es werde weiter kontrolliert, wie die Wurzeln dort arbeiten und ob ggfs. im 

Frühjahr Handlungsbedarf bestehe.

Für den Gehweg ist aktuell eine Nutzung durch Radfahrende frei gegeben. Denkbar wäre hier auch, 

die Gehwegfreigabe aufzuheben.

Anlage/n:

Antrag der Grünen-BF vom 17.04.2023
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B 6

Amt
Fraktion in der Bezirksvertretung 

Aachen-Richterich

GRÜNE
• •

Bezirksbürgermeister 
Hubert Meyers 
Bezirksamt
Roermonder Straße 559 
52072 Aachen

nachrichtlich
Frau Bezirksamtsleiterin
Yvonne Moritz

17.04.2023

Antrag an die Beizürksvertretung Kichteirich

Sehr geehrter Herr Meyers,

die Fraktion der GRÜNEN stellt folgenden Antrag:

ieseütiguirjg vcsrs GeiliVlltadwegschädeiri irtri leraclh der Roermonder Str. é09 (direkt im Anschluss an 
die Einfahrt zu den Gebäuden der ehern. Fa. Monex)
Die zwischen dem Gebäude mit der Hausnummer 601 und der Einfahrt zu Hausnummer 609 auf dem 
dortigen „Gehweg Radfahrer frei" befindlichen erheblichen Schäden (Aufwerfungen durch Baumwur
zeln) stellen eine Gefährdung dar. Die Fraktion fordert die Verwaltung auf diese Schäden kurzfristig 
zu beseitigen.

Begründung:
Auf dem „Gehweg Radfahrer frei" im o. g. Bereich der Roermonder Straße haben Baumwurzein die 
befestigte Oberfläche so stark angehoben, dass eine Gefährdung von Fußgängern hier insbesondere 
von älteren Mitbürgerinnen, die ggf. auch mit einem Rollator unterwegs sind und auch von Radfah
renden gegeben ist. Mehrere hintereinanderliegende Aufwerfungen stellen insbesondere bei 
Dunkelheit eine Gefahrenstelle dar, die zu Stürzen führen kann. Im Rahmen der Verkehrssicherungs
pflicht wird deshalb beantragt diese Gefahrenstelle umgehend zu beseitigen.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Feil 
Fraktionsvorsitzender
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